
für 
NMAeàtt 

die Grzdrüerfe Dr et burg. 
(Beilage zum Freiburger katholischen Kirchenblatt.) 

Äsro. 6. Freiburg, den 27. März 1861. V Jubrgang. 

16 Die Wiederbesetzung der Pfarrei Habsthal betr. 
T)ie baconte Pfarrei beten $^^ünbein^abet bemalen au# bie Wcmüon bet mnig(i#en @brrectibnßansta(t ba= 

selbst in besorgen #t, faß micbet bese# kerben, Bie Bewerber #ben #re mit ben erforbetü#en Attestaten belegten Bittae- 
f#e nm^rüfentation binnen 4 %e#eu bur# bie Sürst(i#e jpoffammer inGigmaringen anleine fw# ben bur#tau#Iigften 
Herrn Fürsten Carl Anton von Hohenzollern einzureichen. 

Freiburg den 14. März 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

*^l°. Die Feier des Gottesdienstes in der Charwoche betr. 

^ #i"*eifnng '"f ^ie im An;eigeb[att own 3a# 1861) Äro. 5 unb 6 ,ur %a#a#tnng empfo#enen SRubrtfenbcr, fünften se#n mir nnß berantaßt, bie 6nratgeist(i#feit na#brüdn# ;n erinnern, baß für ben bormittägigen but# baß 
Missale vorgeschriebenen Gottesdienst von den Celebranten nur das Missale und nicht andere Forrnularien in Anwendnnq ge- 
bracht werden dürfen. ^ M 

Freiburg den 21. März 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverweser. 

Den 21. Februar: Vicar Joh. With. Kober in Königheim in gleicher Eigenschaft nach Mosbach. 

Bicar A(opß $eQer in ®#[ierstabt in gleiset (Sigenf^aft na# ggnig^eim. 
Biear Ak# ®ngert in ^o0ba# a(g ^farrbermeser na# 8o#ba#. 

®en 28. Februar: Bicar Theodor Spiegelhalder in St. Margen in gleicher Eigenschaft nach Steinbach. 

Sterbefälle. 

Den 18. März: Die barmherzige Schwester Catharina Braun tm Mutterhanse zu Freiburg. R. I. P. 

Vermischtes. 

Milde Gaben 
für eine kathol. Kirche in Kandern. 

N. N. im Namen Jesu. 
^err ilRin. %a# @f#ba#, #. gu $o#fat 

(2 Gabe) 
Ein ungenannter Wohlthäter (durch Hrn. Pfr. 

Vivell in Offenbnrg) 
Herr Bicar Mayer in Herbolzheim . 

„ Des. Butïarb in Hambrücken 

$r. 6pk. ipipuß in ^fingen (3 (Babe) . 
„ " Audrit in Krautheim (7 Gabe) . 

kr. Fräulein C. B. hier (3 (Babe) 
Herr Des. Booz in Ebringen (durch das Erzb. 

,, Besannt Breifa#) (3 ®abe) . 
„ Stadtpfarrer Kerker von Möhringen 

„ „ Vikar Thummel in Oberschopfheim 
„ Durch Denselben von Ungenannten 
„ Herr Pfr. Schmidt von Obergrombach (3 Gbe.) 
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$err Bbrter Do» ßoppet (2 ®obe) . 
. „ Pfr. Diebold von Einhart (2 Gabe) . 

„ Günter in Schönach 
„ „ Pfister in Jungingen (3 Gabe) . 
„ „ Kerker von Möhringen (2 Gabe) 
„ Pfv. Eppenberger in Eschach (3 Gabe) 
„ Bic. Wacker in Hochsal . 

%ug S. P. (3 Oabe) . . . - 
$err ^fD. Äopp in gingen (2 ®abe) . 

n „ Landherr in Hattingen für innere 
Verzierung der Kirche (6 Gabe) 

„ 0tebe(in 8id(.6®abe) . 
,, „ Dr. Otießerer b. 0irnborf (5 ®abe) 
„ 0fo. SKorat in iBalbgbut (2 ®abe) . 

Decan Hoch in Wittnau (4 Gabe) 
!! #. gßoder in 0erau (8 ®abe) .  

Zusammen 149 „ 0 „ 
Hiezu die frühern 7529 „ 34 „ 
Gesammtsumme 7678 „ 40 „ 

Freiburg den 5. März 1861. F. S. Schmidt, r^omcap. 
Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 

Kinder. 
Capitel Ottersweier: Ottenhofen 13 fl. 42kr.; Jllenau 

10 fl.; Sandweier 12 fl.; Ottersweier 4 fl. 56kr.; Moos von 
ber Oemeinbe 1 ß.38fr.; Don ^n. #. 0cbmib 2 f(.; Hint 

k. 4 ß. 4 fr.; Æappe^robef 3 ß. 30 fr.; 0büingen Don ber ®e= 
,, meinbe 54% fr.; Don ^n. #. %nß 1 ff.; ®aëba#a[ben 
„ 18 ß.; 0agbacb 6 ß.; Dberacbern 3 ß. 15 fr.; Nepern 8 ß. 
[ Stoübofe" o. b. ®em. 11 ß.; Don ißß. n. (Dec. 0trattb(m0 

3 fl.; Großweier 1 fl.; Iffezheim v. d. Gem. 2 fl. 15 kr.; 
„ son #). $ann% 1 ß. 30 fr.; #ern, Don ben bei bem 8eb 
„ cbenbegangniß beg Oeißf. SRatbë SRartin anmefenben ®eißli4en 
„ 38 fl. 56 kr., Summa 161 fl. 6% kr., welche durch Decan. 
" Dttergmeier bem ißorßanb beë 9fettnnggba"ß8 ;n 04100^0* 

übermittelt wurden: ferner wurden an denselben unmittelbar 
„ abgeliefert: auë ^etbôm 15 ß.; Uün, æictnalien ad 3 ß.; 
,, baar 2 ß. 30 fr.; Don iOlagon 2 ß.; Äappefmtnbed, D. 
,, b. ®eme!nbe 32 ß. 59 fr.; Don #. n. ^ec. 0$oner 2 ß.; 
H Steinbach 9 fl. 41 kr.; Sinzheim 24 fl. 11 kr.; Lauf > fl.; 
„ Bühlerthal 8 fl. 8kr.; Neuweier 3 fl. 30 kr., zuf. 109 fl. 59 kr. 

Durch Decanat Krautheim an den Vorstand der Anstalt zu 
Walldürn abgesandt: ans Ballenberg 5 fl. 23 kr. ; llnterwittstadt 
2 fl. 39 kr., zusammen 8 fl. 2 kr. 

SBie naßfträgli# berietet, bat ^Pfarramt Slßamßabt pro 
%bbent 1859 im Januar begßlben ^abreg ebenbabin 8 ß. 
21 kr. übersandt. 

Gapitet Selsingen: ^attingen 1 ß. 6 Ir.; ®mttb«nßn 
47 fr.; #r. Waßr 1 ß.; Zimmern 48 fr.; %lefenborf 
1 fl. 10 kr.; Unterbaldingen 42 kr., zusammen 5 fl. 33 kr. 
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De Sacris Oleis. 

spiritualem ac corporalem. — 
1 Haec Olea debent esse eo ipso anno bene dicta.*) 

Oleum benedictum vetus. 
Unusquisque ergo Decanus statim distribuât 8. Olea ei transmissa. 

urget, si haberi potest Oleum renovatum sine magno mcommoao vel ditficulta e. 

4 o,“ -°a 

5. :To,:rz=%i... ^ <»..» a. ... mm 
spissatum continent!, affundatur. — 

*) C. Si quis de alio, dje consecr. dist. 4. **) C. Litteris, de consecr. disk 3.    

- Verantwortliche Redaction- Stephan Braun. - Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


